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Die italieniſche Frage im Reichstag
Jn Galizien insgeſammt 174000 Gefangene 128 Geſchütze und

Deutſcher Reichstag
WTB Berlin 18 Mai

Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt
Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg

Meine Herren Jhnen iſt bekannt daß ſich die Be
er zwiſchen Jtalien und Oeſterreich Ungarn in den
en Monaten ſtark zugeſpitzt haben Aus der geſtrigem

Rede des ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen Tiſza wer
den Sie entnommen haben daß das Wiener Kabinett in dem
aufrichtigen Beſtreben die ſtändige Freundſchaft zwiſchen
der Doppelmonarchie und Jtalien zu ſichern und den dauern
den großen Lebensintereſſen beider Reiche Rechnung zu
tragen ſich zu weitgehenden Konzeſſionen auch territorigler
Natur an Jtalien entſchloſſen hat Jch halte es für zweck
mäßig Jhnen dieſe Konzeſſionen zu bezeichnen

1 Der Teil von Tirol der von Jtalienern bewohnt iſt
wird an Italien abgetreten

2 ebenſo das weſtliche Ufer des Jſonzo ſoweit die Be
völkerung rein italieniſch iſt und die Stadt Gradisca

3 Trieſt ſoll zur Kaiſerlich Freien Stadt gemacht wer
den eine den italieniſchen Charakter ſichernde Stadtver
waltung und eine italieniſche Univerſität erhalten

4 Die italieniſche Souveränität über Valona und die
dazu gehörige Jntereſſenſphäre ſoll anerkannt werden

5 OeſterreichUngarn erklärt feine politiſche Uninter
eſſiertheit hinſichtlich Albaniens

Die nationalen Jntereſſen der italieniſchen Staats
angehörigen in Oeſterreich Ungarn werden beſonders be
rückſichtigt

7 OeſterreichUngarn erläßt eine Amneſtie für mili

Gebieten ſtammen
8 Wohlwollende Berückſichtigung von weiteren Wün

ſchen Jtaliens über die Geſamtheit der das Abkommen be
rührenden Fragen wird zugeſichert

9 Oeſterreich Ungarn wird nach dem Abſchluß des Ver
trages eine feierliche Erklärung über die Abtretung geben

10 Gemiſchte Kommiſſionen zur Regelung der Einzel
heiten der Abtretungen werden eingeſetzt

11 Nach Abſchluß des Abkommens ſollen die Soldaten
der öſterreichiſch ungariſchen Armee die aus den beſetzten
Gebieten ſtammen nicht mehr am Kriege teilnehmen

Hört hört
Jch kann hinzufügen daß Deutſchland die Verſtändi

gung zwiſchen ſeinen beiden Bundesgenoſſen zu fördern und
zu feſtigen dem römiſchen Kabinett gegenüber im Einver
ſtändnis mit dem Wiener die völlige Garantie für die loyale
Ausführung dieſer Vereinbarungen ausdrücklich übernom
men hat Oeſterreich Ungarn und Deutſchland haben hier
mit einen Entſchluß gefaßt der wenn er zum Ziel führt
nach meiner feſten Ueberzeugung auf die Dauer von der
überwältigenden Mehrheit der italientſchen Nation gut
geheißen werden wird Mit ſeinem Parlament ſteht das
italieniſche Volk vor der neuen Entſcheidung ob es die Er
füllung alter nationaler Hoffnungen in weiteſtem Umfange
auf friedlichem Wege erreichen oder ob es das Land in den
Krieg ſtürzen und gegen ſeinen Bundesgenoſſen von geſtern
und heute morgen das Schwert ziehen will

Jch mag die Hoffnung nicht ganz aufgeben daß die
r des Friedens ſchwerer ſein wird als die des

rieges
ie aber auch Jtaliens Entſchließung ausfallen mag

in Gemeinſchaft mit Oeſterreich Ungarn haben wir alles
im Bereich der Möglichkeit Liegende getan um ein Bundes
verhältnis zu ſtützen das im deutſchen Volke feſte Wurzeln
gefaßt hatte und das den drei Reichen Nutzen und Gutes
gebracht hat Wird der Bund von einem der Partner zer
riſſen ſo werden wir in Gemeinſchaft mit dem anderen auch
neuen Gefahren unerſchrocken und zuverſichtlichen Mutes zu
begegnen wiſſen Lebhafter Beifall im ganzen Hauſe und
Händeklatſchen

Siehe auch Parlamentsbericht
h

Der Kriegstaumel in Jtalien
Vor der Abreiſe Bülows und Macchios
Giolitti verläßt Rom Umfall der neutraliſtiſchen Abgeordneten

e A Lugano 18 Mai Die zweimaligen langen Be
ſprechungen des öſterreichiſchungariſchen Botſchafters mit dem
Fürſten v Bülow werden als Vorſpiel der Abreiſe
beider Diplomaten und der gleich darauf folgenden Mobi

c

liſierungsverkündung angeſehen Geſtern hatte die l

368 Maſchinengewehre erbeutet

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

WTB Wien 18 Mai
Amtlich wird verlautbart 18 Mai 1915 mittags
Die verbündeten Truppen hatten nach den erbitterten

Kämpfen an mehreren Stellen den San forciert und am Oſt
ufer des Fluſſes Fuß gefaßt Gegenangriffe der Ruſſen wur
den überall blutig abgewieſen und der Feind zurückgeworfen

Am oberen Dnjeſtr ſind heftige Kümpfe im Gange An
der Pruthlinie keine beſonderen Ereigniſſe Vereinzelte Vor
ſtöhe der Ruſſen nördlich Kolomeg wurden abgewieſen

Die Gefamtſumme der in der erſten Hälfte Mai ein
gebrachten Gefangenen hat ſich auf 174 000 Mann erhöht

kommen 128 erbeutete Geſchütze und 368 Maſchinen
gewehre

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Fünf deutſche Luftſchiffe über
England

WTB London 18 Mai Reuter
Ein Lotſe der heute an Land kam hat mitgeteilt daß

er vier Meilen von Norlhforeland fünf deutſche Luftſchiffe
ſah die in nordweſtlicher Richtung landeinwärts flogen Er
ſah Feuerblitze als Vomben abgeworfen wurden Die Luft
ſchiffe müſſen ſich ſpäter zerſtreut haben denn eins flog um
2 Uhr morgens über Deal Auf die Stadt wurden keine
Bomben abgeworfen aber mehr als 20 fielen in die be
nachbarten Felder

Eine neue Entſcheidungsſchlacht in Oſt
und Mittelgalizien

c B Wien 18 Mai
Der Kriegsberichterſtatter der Reichspoſt meldet aus

dem k u k Kriegspreſſequartier Die Ruſſen haben ſich
auf der Front in Weſt und Mittelgalizien zum
Kampfe geſtellt Seit geſtern haben die Einleitungs
kämpfe zur Entſcheidungsſchlacht begonnen Ent
ſprechend dem Verlaufe der Armeefront zum unteren San
iſt zuerſt unſer linker Flügel in Galizien auf den Feind ge
ſtoßen der nach Einleitungskämpfen und dem unmittelbar
daran ſtoßenden Befeſtigungskampfe ſtark gebremſt
werden mußte Dagegen hat unſer rechter offenſiv vor
gehender Flügel große Märſche zurücklegen müſſen Er hat
dabei etwas nach Rorden abgeſchwenkt Die vor Jaros
lau und Przemyſl ſtehenden Armeen halten natur
gemäß in ihren Marſchrichtungen die Mitte ein So kam
es daß zu einer Zeit da unſer linker Flügel ſchon am unteren
San in Stellungskämpfe mit dem Feinde verwickelt war die
Marſchkolonnen des rechten Flügels um den Beſitz von Sam
bor rangen Nun die Lage geklärt iſt können die entſcheiden
den Kämpfe beginnen Den verbündeten Truppen kommt
es ſehr zuſtatten daß ſie ſchon während der Verfolgungs
kämpfe wichtige Stützpunkte in Beſitz genommen und wichtige
Eiſenbahnlinien geſperrt haben

Der ſtark befeſtigte Brückenkopf von Sandomierz
ſowie die von den Ruſſen ſchon während der zweiten Be
lagerung von Przemyſſ angelegten Schutzwälle werden
artilleriſtiſch niedergekämpft werden müſſen Es dürfte dort
zu regelrechten belagerungsmäßigen Kämpfen
kommen Beide befeſtigten Plätze ſind indeſſen ſchon von
mehreren Seiten von den Verbündeten umfaßt
Der rechte Flügel unſerer in Galizien operierenden Armeen
iſt hinreichend gegen Unternehmungen ruſſeſcher Truppen
von Südoſtgalizien her geſchützt Abgeſehen von der Armee
Pflanzer Baltin die an und für ſich ſchon ſtarke
Kräfte des Feindes bindet werden von den im Oportale
bis nach Sambor ſtehenden Truppen die Abhänge der
Karpathen nach dem Dnjeſtr zu geſperrt Vorteilhaft für die
Ruſſen ſind ihre zahlreichen Eiſenbahnverbindungen

Jn Ruſſiſch Polen befinden ſich die verbündeten
Truppen in günſtigen Abſchnitten und beſonders wichtig iſt
es daß ſie den Höhenzug der Lyſagora in feſten
Händen haben Den Beſitz des vierfachen Brückenkopfes

der Feſtung Jwangorod müſſen ſie indeſſen dem Feinde
noch ſtreitig machen Hinter dieſer Feſtung in einer Zentral
ſtellung verſammeln ſich anſcheinend große ruſſiſche
Armeereſerven Es ſteht eine Schlacht bevor die
vom Feinde zuerſt entwickelten Teile müſſen den Kampf
unter ungünſtigen Verhältniſſen aufnehmen

königliche Leibwache zum erſten Male pugrane elduniformangezogen die auch der Monarch anlegte ten en
ſchenmenge dur am Sonntag die Straßen Roms Vor
dem feſtlich beleuchteten Kriegsminiſterium brachen ſie in
Beifallsrufe aus

e B Lugano 18 Mai Dem Secolo zufolge iſt Giolitti
in Begleitung ſeines Schwiegerſohnes ins geheim nach
Turin abgereiſt Niewand war zur Begrüßung am
Bahnhofe Die giolittaniſchen Abgeordneten erlaſſen jetzt
öffentliche Briefe und erklären begeiſtert ihre Uebereinſtim
mung mit den Gefühlen der Ration Der letzthin vom Mob
verprügelte Kolonialminiſter Bertolini erklärt er habe nie
mals zu Bülow Beziehungen unterhalten ebenſo tun die
anderen

Wofür die Jtaliener kämpfen wollen
Der Matin vom 10 Mai veröffentlicht einen Privat

brief eines Jtalieners an Verwandte in Frankreich Darin
heißt es Daß Jtalien in den Krieg will weil es ihn für
unvermeidlich hält hat dem Lande geſchadet Niemand
wird ihm nun Dank wiſſen Gerade darum hat es die Sicher
heiten die es für die Zukunft wollte nicht erlangen können
Wenn ein Volk aufſteht um ſeinen Boden zu verteidigen
verſteht das jedermann Aber was viele nicht verſtanden
war daß man um den Beſitz von Trieſt von dem viele nicht
wiſſen ob es eine Stadt oder ein Schiff fei einen Krieg
führen müſſe Dennoch iſt gegenwärtig jeder von der An
vermeidlichkeit überzeugt Der letzte Beweisgrund war
ſchließlich die Notwendigkeit dem Elend zu begegnen das
täglich drohender wird Der Haß gegen die Zentralmächte
ſteigt Das Unglück in Tripolis hat der Volkswut den
Reſt gegeben Vor zwei Monaten hieß es Wenn der Krieg
kommt gibt es Revolution jetzt Bricht der Krieg aus iſt
die Revolution da

Die Hetze gegen einen Generaladjutanten
des Königs

Rom 18 Mai Die Jdea Nazionale das Hauptorgan
der konſtitutionellen Kriegshetzer richtet einen wütenden An
griff gegen den erſten Generaladjutanten General Bruſſati
wegen ſeiner Propaganda wider das Miniſterium und zu
gunſten Giolittis

Jn intimen Kreiſen wiederholte Bruſati beſtändig Gio
litti habe bei ſeinem jüngſten Eingreifen keine
begangen ſondern nur ſeine Pflicht getan denn die Ab
machungen mit den Dreiverbandsmächten ſeien nur von
Sonnino ins Werk geſetzt und trügen vielleicht auch die
Unterſchrift Salandras aber keineswegs diejenige des
Königs Und nur dieſer ſchließe Verträge ab Der General
Bruſati behaupte auch daß dieſe Verpflichtungen verderblich
für Jtalien ſeien denn im Norden von Tirol und der Schweiz
halte Deutſchland ſtarke Kräfte bereit ungerechnet die
öſterreichiſchen Kräfte Der General erkläre auch der König
ſei von dem beſten Willen für das Vaterland beſeelt aber
diejenigen die heute Es lebe der König rufen täten es
damit er fich von Giolitti entferne Jn ihrem Herzen jedoch
ſeien ſie gegen die Dynaſtie und er Bruſati ſelbſt würde
es nicht wagen heute den König durch die Straßen Roms
führen Dies ſeien die Anſichten des Generals Bruſati die
er rückhaltslos verbreite und als die Anſichten des Königs
ausgebe Der General habe auch wiederholt Zuſammenkünfte
mit Bülow im Palace Hotel gehabt

Der Gemeinderat von Genug für die Reutralittät
c B Zürich 17 Mai Wie dem Luzerner Tages

anzeiger aus Genug berichtet wird hat der dortige Ge
meinderat mit allen gegen vier Stimmen einen dringlichen
Beſchluß angenommen der für die Aufrechterhaltung der
Neutralität Jtaliens bis zum Friedensſchluß eintritt Jm
Anſchluß an dieſes Vorgehen des Stadtrates verfuchten die

r große Straßenkundgebungen in der Via
Corſika die jedoch von einem ſtarken Militäraufgebot unter

drückt wurden Die Sozialiſten und Reutraliſten veran
ſtalteten auf der Via Roma Gegenkundgebungen

Kriegsdemonſtrationen
T U Mailand 17 Mai Die Preſſe iſt darüber einig

daß beim Zuſammentritt der Kammer die nach
mationen der Mailänder Blätter auf den 20 Mai f
bleibt die letzte Entſcheidung fallen müſſe Die extreme
preſſe vom Schlage des Secolo drückt die Hoffnung aus
Oeſterreich Ungarn indem es Erklärungen über den von den
Zeitungen angekündigten Abſchluß eines Abkommens
Jtalien und der Entente fordert den Anlaß zum
ſieht Aus vielen italieniſchen Städten werden große
Freudenkundgebungen der nunmehr uneing ſchrä
phierenden Kriegspartei gemeldet Vie größte fand in der
Hauptſtadt ſtatt wo 100 000 Perſonen am Quirinal und an
der Conſulta vorbeizogen und Aununzio im Kunſtverein
eine neue Kriegsrede hielt

T V Lugano 7 Mai Der Avanti ſchreibt zu
Kammereröffnung Die Kriegspartei macht ungeheure
ſtrengungen um die Abgeordneten r zu machen
ganze Land wolle den Krieg Die Verſchwörung der Preſſ
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ſeinem Zimmer wach geblieben und hatte eifrig geſchrieben

die ganze Nacht kein Auge zutun und am nächſten Morgen
ſicher ihn anflehen mit ihr die Burg zu verlaſſen

rm aber er hielt
Liebe zu dem jungen Schriftſteller für flüchtiges Strohfeuer
das bald erlöſchen würde
immer gefeſſelt das wußte ſie nur zu gut und er hatte ja

i

ei auf der Kriegerkſche Kundgebungen würden aufzu ehe Ereigniſſen umgekehrt aber r
degerewehengen ehemmt Annunzio erklärte vor der
Volksmenge er ſelbſt habe höhere Offiziere des italieniſchen
Generalſtabes n ris und London begleitet um mit den
dortigen Generalſtabsoffizieren die Kriegspläne zu prüfen
und ſie mit denjenigen Jtaliens in Einklang zu bringen
hauptſächlich was die Dardanellen anbelange

Die Freunde der Pariſer Preſſe über Jtaliens
Haltung

WTB Paris 18 Mai Die ganze Preſſe begrüßt die
Nachricht daß der König von Jtalien die Demiſſion Salan
dras nicht angenommen habe als Zeichen für eine baldige
Jntervention Jtaliens an der Seite der Verbündeten Der
Gaulois ſchreibt der König hätte falls er die Politik Sa

landras nicht billige Giolitti berufen müſſen Nun kehre
Salandra mit größerem Preſtige als ſeither auf ſeinen Poſten
zurück Man müſſſe hoffen daß Giolitti nicht verſuchen werde
durch ſeine Parlamentsmehrheit eine Aenderung der Politik
herbeizuführen König und Volk ſeien eiſtig Das Parla
ment könne gegen dieſe beiden Kräfte nichts ausrichten Eine
Auflöſung der italieniſchen Kammer ſei jetzt unmöglich Sobleibe nur noch die Möglichkeit eines Plebiſgits aber das

Volk habe in den letzten Tagen bereits gezeigt daß es den
Krieg wolle

Der Matin erklärt die Ereigniſſe bewieſen daß Gio
litti nichts mehr ausrichten könne Jtalien wolle die Jnter
vention

Der Petit Pariſien führt aus daß für Jtalien eine
neue Aera anbreche Salandra trete ſein neues Amt mit
aller Zuſtimmung von ganz Jtalien an

Kriegszuſtand in Tripolis
W B Mailand 18 Mai Dem Corriere della Sera

zufolge iſt in Tripolis infolge der ſeit den jüngſten Ereig
niſſen zunehmenden Tätigkeit der Eingeborenen der Kriegs
zuftand proklamiert worden

Vielleicht ſucht Jtalien erſt mal dort Lorbeeren

re S eVom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht

WIB Paris 18 Mai Bericht von geſtern abend Jn
Belgien hat der Feind welcher infolge unſerer glücklichen An
griffe in der letzten Zeit ſich von völliger Umzingelung be
droht ſah in der vergangenen Nacht ſeine Stellungen weſt
lich des Merkanals geräumt Dagegen haben wir alle unſere
Gewinne behauptet Nördlich von La Baſſse erfolgten in der
Nacht zum 17 Mai ſehr heftige Gegenangriffe gegen die Eng
länder Am Montag ſetzten die Engländer den Kampf ſieg
reich fort nahmen mehrere deutſche Schützengräben weg und
brachten dem Feinde ſehr große Verluſte bei 700 Deutſche
welche zwiſchen das Feuer der engliſchen Maſchinengewehre
und das Feuer der eigenen Artillerie geraten waren wurden
durch dieſes Kreuzfeuer gänzlich vernichtet Unſere Verbün
deten haben etwa 1000 Gefangene gemacht und Maſchinen
gewehre erbeutet Nördlich von Arras hat den ganzen Tag
dichter Nebel geherrſcht und jede größere Kampfhandlung auf
beiden Seiten verhindert Dennoch geht der Kampf lebhaft
weiter beſonders auf den Abhängen der Lorettohöhe Wir
haben dort die deutſchen Gegenangriffe abgewieſen Jn
Ville ſur Tourbe bei Berry au Bac hat der Feind unſere
Schützengräben angegriffen und iſt ſofort aufgehalten worden
Die Zahl der von uns im Gefecht bei Ville ſur Tourbe ge
machten un verwundeten Gefangenen beträgt 350 dazu
kommen 50 Verwundete Heute haben wir bei Tagesanbruch
im Walde von Ailly einen Angriff gemacht und drei Ma
ſchinengewehre erbeutet Wir haben dabei 250 Gefangene
gemacht darunter mehrere Offiziere An den Rändern des
Prieſterwaldes verſuchten zwei deutſche Bataillone dreimal
aus ihren Schützengräben vorzudringen Unſer Feuer brachte
ſie jedoch ſofort zum Stehen

Der engliſche Munitionsmangel
V TB London 18 Mai Die Blätter erörtern die

T T c c
Erfolg verhindert habe Jm Parlament werden
Anfragen darüber geſtellt werden

Der Glasgower Berichterſtatter der Times berichtet
fehr peſſimiſtiſch über den Fortgang der Herſtellung von
Munition und betont dabei daß er ſich noch ſo Prwa
wie möglich ausdrücke Es ſei keine Uebertreibung wenn
man ſage nicht nur die erfolgreiche
ſondern der ganze Ausgang des Krieges ſei dur
die nie der Induſtrie des rdens gefährdet ie Lage ſei höchſt unbefriedigend und ent
täuſchend Die Nation und vermutlich auch die Regierun
habe keine Ahnung wie es wirklich ſtehe Einige Gewer
ſchaften hätten das Verſprechen die bekannten Anweiſungen
zur a der Arbeit aufzuheben erfüllt andere
aber nicht Die Leute arbeiteten weniger als ſie könnten
Beſonders bei Stückarbeit werde langſam gearbeitet Am
ſchlimmſten ſeien die Maſchinenbauer Die Wirkung zeige
ſich beſonders in den Munitionsfabriken Der Bericht
erſtatter erzählt er habe ein Werk nach dem anderen be
ſucht und überall ſtillſtehende Maſchinen mit untätigen Ar
beitern dahinter geſehen die zwar zur Arbeit willig ſeien
aber durch die Vorſchriften der Gewerkſchaften an voller
Arbeitsleiſtung verhindert würden

Engliſche Offiziersverluſte

WTB London 18 Mai Die letzte Liſte gibt die Zahl
der Offiziersverluſte mit 400 an von denen 99 gefallen ſind
350 Namen werden unter dem 11 Mai angeführt wo das
Gefecht bei Aubers und Fromelles ſtattfand

Keine Jnder mehr nach Europa
e B Aus dem Haag 18 Mai Aus Niederländiſch

Jndien eingelaufene Briefe berichten von Mitte April daß
Anfang April die Verſchiffung von 30 000 Mann indiſcher
Truppen auf den europäiſchen Kriegsſchauplatz erfolgen ſollte
Wegen der fortgeſetzt unruhigen Stimmung unter der mo
hammedaniſchen Bevölkerung mußte die Verſchiffung unter
bleiben Nach Aeußerungen britiſcher Offiziere wird während
des jetzigen Krieges überhaupt nicht mehr an die Verſchiffung
von indiſchen Truppen gedacht werden können weil eine Be
wegung zur Entfachung eines allgemeinen Aufſtandes die
von den vermögenden Arabern betrieben wird trotz aller zu
ihrer Unterdrückung getroffenen Maßnahmen im geheimen
fortdauert Eine auffallend große Anzahl engliſcher und
franzöſiſcher Kreuzer ſoll in den indiſchen Gewäſſern zu
ſammengezogen ſein

I

Ein Vorſtoß der deutſchen Oſtſeeflotte
c B Berlin 18 Mai Die Voſſ Ztg erfährt indirekt

aus Petersburg daß maßgebende Marinekreiſe mit der Mög
lichkeit eines demnächſtigen Erſcheinens eines deutſchen Ge
ſchwaders im finniſchen Meerbuſen ernſtlich rechnen Aus der
Feſtung Sweaborg bei Helſingfors wird die Bevölkerung
geſchafft Bei Wiborg wird fieberhaft an der Verſtär
der Küſtenbefeſtigungen gearbeitet

ung

Veſchädigte ruſſiſche Kriegsſchiffe in Sebaſtopol
c B Von der ruſſiſchen Grenze 17 Mai Jn den Dock

anlagen von Sebaſtopol ſind am 27 April ruſſiſches Da
tum zwei ruſſiſche Kreuzer ein leichter und ein
Panzerkreuzer in ſchwer havariertem Zuſtande
eingelaufen Der Panzerkreuzer weiſt drei ſchwere
Treffer auf Einer dieſer Treffer hat die Maſchinenanlagen
ſchwer beſchädigt ein anderer iſt kurz über der Waſſer
linie eingeſchlagen während der dritte Teile des Decks auf
geriſſen hat Auch das kleinere Kriegsſchiff iſt ſchwer be
ſchädigt und für längere Zeit gefechts unfähig
geworden Der Name der beiden Fahrzeuge iſt von den
ruſſiſchen Marinebehörden verdeckt worden auch wird über
die Urſache der Beſchädigungen Stillſchweigen bewahrt Wie
aber in Sebaſtopol verlautet ſind die beiden im Dock be
findlichen Kriegsſchiffe vor dem Bosporus durch das Feuer
der türkiſchen Flotte gefechtsunfähig geſchoſſen wor
den Nach dem Einſchleppen der havarierten Kriegsſchiffe
wurden zahlreiche Schwer und Leichtverletzte in die Seba
ſtopoler Lazarette geſchafft

Die Deutſchenhetze in London
neuliche Meldung der Times von der Weſtfront daß ſich
Mangel an Munition fühlbar gemacht und einen
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Ein Roman vom Lauenſtein von Anny Wothe

52 Fortſetzung Rachdruck verboten
Holm noch ganz aufgeregt von dem Geſehenen und ver

ſtört über Peter Jürgens unbegreifliche Ruhe ſchüttelte
ſtumm den Kopf

Profeſſor von Rittberg
5Holm fuhr erſchreckt auf Peter Jürgens aber lächelte

überlegen und zog den Ueberraſchten mit ſich fort bis in die
Nähe der Tür

Hier wollen wir warten mein Jünge um der weißen
Frau beizuſtehen falls ihr etwas Menſchliches paſſieren
ſollte flüſterte er Holm zu Hörſt du nichts

Ein Schrei hallte durch die Nacht dann war es ſtill
Holm wollte vorwärts ſtürzen aber Peter Jürgens hielt
ihn mit eiſerner Fauſt zurück

Still raunte er ihm zu
ganz deutlich unterſcheiden
Und die beiden Männer lauſchten atemlos hinüber nach

der altthüringer Bauernſtube wo ſich ſoeben ein Menſchen
leben von dem anderen ſchied

Profeſſor von Rittberg war in dieſer Nacht lange in

Man kann die Stimmen

Das Heulen des Sturmes klang ihm wie Muſik Jauchzen
hätte er können denn wie er Karinta kannte war er nun
ſeinem Ziele endlich nahe

Sie würde nach den Spukgeſchichten im Ritterſaal ſicher

Der Gedanke an Peter Jürgens war ihm zwar ein bißchen
arintas ſo plötzlich aufflackernde

An ihn war Karinta doch für

gottlob noch ſchärfere Mittel in der Hand ſie zu zwingen
Karintas abergläubiſche Furcht kennend hatte er ſie mitAbſicht auf den Lauenſtein gebracht um ſie Linſen

Die weiße Frau

und noch nachdrücklicher auf ihre ohnehin aufgeregten Nerveneinzuwirken Der heutige Abend in r 5 den Reſt l

W TB London 16 Mai Daily News ſtellt feſt daß
die Deutſchenhetze in London durch Phakate vorbereitet

gegeben Sie würde ſich in ihrem Torwarthäuschen bis zur
Bewußtloſigkeit fürchten und morgen früh da würde ſie ihm
keinen Widerſtand entgegenſetzen wenn er ſie in den ſchon

bereit ſtehenden Wagen hob der ſie für immer dem Lauen
Karintas Habſtein führte Seine Koffer ſtanden gepackt

ſeligkeiten konnte man ſchnell zuſammenraffen und ehe der
Tag ſein Recht forderte konnte man ſchon weitab von Peter
Jürgens ſein

Faſt hätte Rittberg bei dem Gedanken an Peter Jürgens
gelacht

Eine Weile hatte er auch den grotesken Plan erwogen
ob er nicht Karinta in dieſer Nacht als weiße Frau erſcheinen
ſollte und ihr befehlen ihm zur Sühne ihrer Schuld zu folgen

Aber er mußte dieſes Vorhaben ſo ſehr es ihn auch reizte
doch wieder aufgeben denn wie ſollte er zu Karinta gelangen
ohne jemand von den Schloßbewohnern zu begegnen Man
konnte nie wiſſen ob nicht ein verrückter Mondſcheinſchwärmer
im Burghof ſpazieren ging Die beiden neuangekommenen
Studenten ſahen ihm ganz danach aus und als er vorhin vom
Ritterſaal kam hatte er wohl bemerkt daß ſie noch in der
Plauderſtube ſaßen

Ja wenn er durch das Hohenzollern Frundsberg und
Huttenzimmer hätte die Baſtei erreichen können ſo wäre es
für ihn eine Kleinigkeit geweſen als Geſpenſt zum Torwart
haus zu gelangen aber ſo mußte er den Korridor und die
Treppe mit dem feſt verſchloſſenen Tor nach dem Burghof
paſſieren Er kannte den Mechanismus des Schloſſes wohl
aber den weiten Burghof zu durchqueren um nach der Baſtei
aufzuſteigen erſchien ihm doch zu gewagt Denn wenn man
ihn erwiſchte und entdeckte daß er hier den Geiſt der Orla
münderin ſpielte ſo war es mit ſeinen Plänen vorbei und er

n außerdem ſich noch auf allerlei Unliebſamkeiten gefaßt
machen

So ſann der Profeſſor an ſeinem Schreibtiſch vor ſich hin
Was hatte die junge r vorhin im Ritterfaal ge

äußert Die weiße Frau erſchiene denen als Warnerin
deren Seele eine Schuld drückte Lächerlich dann hätte ſie
ihm ſchon längſt erſcheinen müſſen Wer an ſolche Ammen
märchen überhaupt glaubte Natürlich war die Burg durch
die alten Sagen und Spukgeſchichten noch beſonders inter

aber daran glauben nein das kon doch nur
überſpannte Weiber oder Angſthaſen von Wannern die keinen
Trop Blut in den Adern hatten

ort 2

wurde mit Auſſchriften wie Hetzt ſte niede
Nieder mit den Schweinen ohne da

ſcheinend Regierung und Polizei Not
von nahmen
Die Londoner Polizeirichter und die Deutſchenverfolgung

WTB London 18 Mai Die a rige Daily News
lieſt den Londoner Polizeirichtern den und ſagt Einer
der unerfreulichſten Züge der Ausbrüche von geſetzwidrigen
Gewalttätigkeiten in der letzten Woche ſei die Haltung ge
wiſſer Polizeirichter geweſen die nur ganz geringfügige
Strafen verhängt oder Feſtgenommene nur zu künftigem
Wohlverhalten verpflichtet oder auch ohne weiteres frei
gelaſſen und im allgemeinen getan hätten was möglich ge
weſen ſei um den Eindruck zu erwecken als hätten die ihnen
vorgeführten Perſonen ſich ſchlimmſtenfalls eines Uebereifers
ſchuldig gemacht Ein Polizeirichter ſei ſo weit gegangen
einem Aufrührer zu ſagen daß er auf eine Provokation durch
die Regierung hin gehandelt hätte

Englands Schande
Der Rotterdamer New Statesman ſchreibt zu den Ausſchrei

tungen gegen die Deutſchen in England Die Hauptſchuld
lag beider Polizei Jn vielen Fällen ſträubte ſie e gegen
ein Eingreifen Ja Polizeibeamte haben ſogar beim ilen
geraubter Güter mitgeholfen Dieſe Tumulte ſind eine Schande
für England L

Aus England
Keine allgemeine Wehrpflicht in England
Wie ſo viele von England angekündigte Kriegsmaß

nahmen ſo beiſpielsweiſe das Dreimillionenheer und das
Schnapsverbot ſteht auch die allgemeine Wehrpflicht weit ab
von ihrer Verwirklichung Nach einer Meldung der Ber
lingske Tidende ſchwächt die Weſtminſter Gazette das
Organ Asquiths die darauf bezügliche Ankündigung des
Lordkanzlers und früheren Kriegsminiſters Haldane erheb
lich ab Haldane hatte geſagt Nun Sie kennen die Stellung
die die Regierung ſeit Kriegsbeginn eingenommen hat Wir
müſſen die Leute haben die wir zum Heere brauchen und
wenn wir ſie ohne Zwang nicht bekommen müſſen wir eben
zum Zwang ſchreiten Dazu bemerkt die Weſtminſter
Gazette Bisher haben wir ſo viel bekommen wie wir
ausbilden und ausrüſten können und wir glauben wir
können auch die Leute die wir noch brauchen freiwillig be
kommen und ſo ein glänzendes Heer aufſtellen Wenn unſere
Zuflucht der Zwang iſt ſo würde dies infolge der Notwendig
keit geſchehen die wir beklagen müßten
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Ein neues Anwerbungsverfahren in London
meldet Daily Chronicle vom 12 Mai Auf Wunſch des Kom
mandos der Londoner Schützenbrigade haben viele Geſchäftsftrmen
in London die nachſtehende Bekanntmachung veröffentlicht

Jedem Angeſtellten unſeres Geſchäftes der der Londoner
Schützenbrigade einen geeigneten Rekruten zuführt wird etn
freier Tag gewährt

Das Regiment beſteht zum großen Teil aus Londoner City
Leuten

Enorme Fleiſchpreisſteigerung in England
WVTB London 18 Mai Wie Daily News meldet

wird unter den Gründen für die Erhöhung der Fleiſchpreiſe
die Schwierigkeit der Transporte infolge der deutſchen Unter
ſeeboote angeführt Die Engrospreiſe ſeien um 70 Proz ge
ſtiegen Die Detailpreiſe müßten folgen

London ohne Straßenbahn
W TB London 18 Mai Der Straßenbahnverkehr in

London hat völlig aufgehört mit Ausnahme der Linie nach
dem Arfenal Woolwich

v

König Georg als Tugendwächter
Das Londoner Heraldiſche Kollegium veröffentlicht fol

gende amtliche Mitteilung Als Souverän des Hoſenband
ordens verfügte der König die unverzügliche Streichung aus
der Liſte der Ordensritter des Kaiſers von Oeſterreich des
Deutſchen Kaiſers des Königs von Württemberg des Groß
herzogs von Heſſen des Prinzen Heinrich von Preußen des
Herzogs von Sachſen Koburg Gotha und des Herzogs von

Cumberland

Wie ſchauerlich der Wind heulte und wie die alten
Wetterfahnen klapperten

Mechaniſch drehte Rittberg das elektriſche Licht aus
Ob ich er auch das Fürchten lernen könnte fragte

ſich der Profeſſor Faſt möchte ich es gelänge mir
Er lauſchte verloren hinaus in die Nacht Alles war ſtill

nur der Sturm heulte wie immer ſein wehes Klagelied da
Rittberg ſchon kannte um den Lauenſtein

Rittberg trat jetzt ans Fenſter und ſah in die mond
erfüllte Sturmnacht hinaus Weiße Nebelſchleier wallten über
den dunklen Wald Zerriſſene ſchwarze Wolken jagten wie
eine wilde Meute am nächtlichen Himmel vorüber

Fröſtelnd wandte ſich Rittberg in das Zimmer aber ſein
Herzſchlag ſtockte Schwanden ihm denn plötzlich ſeine Sinne
Jn dem dunklen Rahmen der Tür ſtand unbeweglich eine hohe
weiße Geſtalt Ein Schleier floß ihr vom Haupte bis auf die
Erde Er konnte die Züge darunter nicht erkennen aber
glühten ihm aus dem verſteinerten Antlitz nicht ein paar
dunkle Augen drohend an

Rittberg ſtrich ſich mit der Hand über die feuchte Stirn
Was war nur das Litt er auch an Viſionen Was

wollte die Erſcheinung von ihm War das Wirklichkeit oder
nur ein Schreckbild ſeiner aufgeregten Phantaſie

Er öffnete ein paarmal die Lippen aber es rang ſich kein
Wort aus ſeinem Munde

Und die weiße Frau ſtand noch immer unbeweglich und
doch ſchien es ihm als wachſe die Erſcheinung rieſengroß in
Unermeßliche empor und jetzt jetzt hob ſie mit einer drohen
den Gebärde die Hand

Rittberg der weder furchtſam noch abergläubiſch war
fühlte plötzlich das Blut in ſeinem Körper zu Eis gerinnen

Jetzt kommt die Strafe dachte er mit einem dumpfen
efühl der Ergebung ſich an den Sims des Fenſters klam

mernd jetzt kommt das Gericht
Und all ſeinen Mut aufbietend fragte er die unheim

liche Erſcheinung
Was willſt du hier Weiche von hinnen
Rechenſchaft lang es dumpf wie Grabeston hinter

den Schleiern hervor Rechenſchaft Jen von Rittberg über
deinen Bruder Derk

Ein Schrei kam von des Profeſſors Lippen dann brach
er haltlos in die Knie

Foriſehung folgt

V
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Ab Deutſcher Reichstag
10 Sitzung Dienstag 18 Mai 1016

Das Haus und die Tribünen ſind voll beſetzt Am Viſg des
Bundesraks Dr v Bethmann Hollweg Dr el
brück v Jagow Dr Solf Dr Lisco v TirpitzDr Helfferich

Präſident Dr Kaempf
eröffnete die Sitzung um 234 Uhr mit folgender Anſprache

Beim Beginn des folgenden Tagungsabſchnittes begrüße ichSie auf das herzlichſte Wir können e unſere Arbeit eintreten in

der vollen Zuverſicht die uns der bisherige Gang der kriegeriſchen
Ereigniſſe gibt Ohne Ueberhebung aber mit der ruhigen Ent
ſchloſſenheit im Gefühle der Kraft und Einigkeit und in dem Be
wußtſein das in der Gerechtigkeit unſerer Sache wurzelt ſieht das
deutſche Volk ruhig der Zukunft entgegen die uns die Entwicklungaller unſerer Kräfte bringen ſoll zum Keile und zur Größe unſeres

geliebten Vaterlandes Lebhafter Beifall
Ich begrüße unter uns unſeren Herrn Kollegen von Graefe

der in der Schlacht in den Karpathen verwundet iſt aber ſich
zu unſerer großen Freude wieder unter uns befindet Wir
i jven ihm baldige völlige Wiederherftellung Lebhafter Bei

Vor Eintritt in die esordnung nimmt das Wort ReiGnzler Dr e e voll wen
Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg

Ihnen iſt bekonnt daß ſich die Beziehungen zwiſchen Oeſter

reich Ungarn und Jtalien in den letzten Mo
naten ſtark zugeſpitzt haben Aus der geſtrigen Rede
des ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen Tisza werden Sie
entnommen haben daß das Wiener Kabinett in dem aufrich
tigen Beſtreben die ſtändige Freundſchaft zwiſchen der Doppel
monarchie und Jtalien zu ſichern und um den dauernden großen
Lebensintereſſen beider Reiche Rechnung zu tragen ſich zu weit

W atur an Ftalien entſchloſſen hat Jch halte es für gzweck
mäßig Jhnen dieſe Konzeſſionen zu bezeichnen

1 Der Teil von Tirol der von Jtalienern bewohnt iſt wird
an Jtalien abgetreten

2 Ebenſo das weſtliche Ufer des Jſonzo ſo weit die Bevöl
kerung rein italieniſch iſt und die Stadt Gradiska

B Trieſt ſoll zur freien Stadt gemacht werden eine den ita
lieniſchen Charakter der Stadt ſichernde Stadtverwaltung und
eine italieniſche Univerſität erhalten

4 Die italieniſche Souveränität über Valona und die dazu
gehörende Jntereſſenſphäre ſoll anerkannt werden

OeſterreichUngarn erklärt ſeine politiſche Unintereſſiertheit
hinſichtlich Albaniens

6 Die nationalen Jntereſſen der italieniſchen Staats
angehörigen in OeſterreichUngarn werden beſonders berückſichtigt

T OeſterreichUngarn erläßt eine Amneſtie für militäriſche
und politiſche Verbrechen die aus den abgetretenen Gebieten
ſtammen

8 Wohlwollende Berückſichtigung von weiteren Wünſchen
Italiens über die Geſamtheit der das Abkommen bildenden
Fragen wird zugeſagt

9 OeſterreichUngarn wird nach Abſchluß des Vertrages eine
feierliche Erklärung über die Abtretungen abgeben

10 Gemiſchte Kommiſſionen zur Regelung der Einzelheiten
der Abtretungen werden eingeſetzt

11 Nach Abſchluß des Abkommens ſollen die Soldaten der
öſterreichiſch ungariſchen Armee die aus den beſetzten Gebieten
ſtammen nicht mehr an den Kämpfen teilnehmen Lebhaftes
Hört Hört

Jch kann weiter hinzufügen daß Deutſchland um die
Verſtändigung zwiſchen beiden Bundesgenoſſen zu fördern und zu
feſtigen dem römiſchen Kabinett gegenüber im Einverſtändnis
mit dem Wiener die volle Garantie für die loyale
Ausführung der Bedingungen ausdrücklich zu
geſichert hat Hört hört Oeſterreich Ungarn und Deutſch

Ziele führt nach meiner feſten Ueberzeugung auf die Dauer von
der überwältigenden Mehrheit der drei Nationen gutgeheißen
wird Lebh Beifall Mit ſeinem Parlament ſteht das italie
niſche Volk vor der freien Entſchließung ob es die Erfüllung alter
nationaler Hoffnungen auf friedlichem Wege erreichen will oder
ob es das Land in den Krieg ſtürzen und gegen
die Bundesgenoſſen von geſtern und heute mor
gen das Schwert ziehen will Lebhaftes Hört hört l
Jch mag die Hoffnung nicht ganz aufgeben daß
die Wagſchale des Friedens ſchwerer ſein wird als die des Krie
ges Wie ſich aber auch Jtalien entſcheiden möge in Gemeinſchaft
mit Oeſterreich Ungarn haben wir alles im Bereiche der Mög
lichkeit liegende getan um ein Bundesverhältnis zu ſtützen das
im deutſchen Volke feſte Wurzel gefaßt hatte und das den drei
Reichen Nutzen und Gutes gebracht hat Wird der Bund
von einem Pariner zerriſſen ſo werden wir kan
Gemeinſchaft mit dem andern auch neuen Ge
fahren zuverſichtlich und feſten Mutes zu be
gegnen wiſſen Brauſender ſich immer wiederholender
Beifall und minutenlanges Händeklatſchen an dem ſich auch die
Tribünen beteiligen

Als die ſtürmiſchen Beifallskundgebungen ſich gelegt haben erklärt der Präſident Dr Kaempf Wir treten jetzt in die Tages

ordnung ein

Die Rechnung über SchutzgebieteKiautſchou wird erledigt
Es folgt die erſte Beratung des Geſetzentwurfs zur Einſchrän

kung der Verfügungen über Miet und Pachtzinsforderungen

Die Vorlage wird auf Antrag der Abgeordneten Stadt
hagen Soz und Warmuth Rp an eine Kommiſſion von
14 Mitgliedern verwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Der Präſident erhält
die Ermächtigung den Zeitpunkt und die Tagesord
nung der nächſten Sitzung ſelbſtändig zu beſtimmen da
die Arbeiten der Stickſtoff Monopolkommiſſion und der eben ge
nannten Kommiſſion erſt erledigt werden müſſen

den Haushalt des

gehenden Konzeſſionen auch
e

Ausland
Ver haftung des bisherigen portugieſiſchen

Miniſterpräſidenten
e B Amſterdam 17 Mai Nach einer Reutermeldung

aus Liſſabon hat die neue Regierung den bisherigen Pre
mierminiſter General Pimenta de Caſtro ſowie den
früheren Miniſter Mederros an Bord des Kriegsſchiffes
Vasco de Gama bringen laſſen

e B Genf 17 Mai Die revobutionäre Be
wegung in Portugal iſt nach Blättern bedeutender als
alle bisherigen die ſich ſeit Proklamierung der Republik
ereigneten Sie iſt aber keine monarchiſtiſche ſondern ſcheint
in Szene geſetzt und geleitet von der demokratiſchen oder
radikalen Partei gegen den Präſidenten Arriaga und gegen
das Militärkabinett Pimenta de Caſtro Bekanntlich waren
die Demokraten mit dem Offizierkor ps des Land
heeres Ende des letzten Jahres in Konflikt geraten Prä
ſident Arriaga berief das außerparlamentariſche

Kabinett Caſtro deſſen erſte Sorge es war der Armee
Genugtuung zu geben das aber gleichzeitig den Unwillen
und die Anzufriedenheitder fortſchrittlichen
Republikaner hervorrief Dieſe und Alfonſo Coſt a
verſuchten wiederholt die Regierungsgewalt wieder an ſich zu
reißen indem ſie ſich auf die Bevölkerung der großen Städte
ſtützten Als der Präſident ſich weigerte die Kammer
zu eröffnen traten die Abgeordneten an anderen Or
ten zuſammen und proklamierten ſeine Abſetzung indem
ſie ſeine Diktaturpolitik als ungeſetzmäßig erklärten Die
gegenwärtige Kriſis die noch nicht beendet iſt iſt alſo die
Folge des Kampfes der radikalen Republikaner gegen die
konſervativen Republikaner

Franzöſiſche Finanz Notlage
WTB Paris 17 Mai Anſchließend an die Rede Ri

vots im Senat beſpricht der Temps die letzten finanziellen
Maßnahmen Frankreichs und erklärt daß Frankreich
Schwierigkeiten gehabt habe Zahlungen für Käufe im Aus
lande zu leiſten weil die Vereinigten Staaten
ihnen keinen Kredit einräumen wollten Deshalb
habe Frankreich ein Abkommen mit England getroffen wo
nach Frankreich 500 Millionen Fr Gold nach England
ſchickte und England dagegen Frankreich einen Kredit von
114 Milliarden zur Bezahlung der franzöſiſchen Käufe in
Nordamerika und England eröffnen Aber eine derartige
Operation dürfe nicht zu oft erneuert werden Man dürſe
Den nur mit dem feſten Willen zu ſparen be
willigen

Allgemeine Wehrpflicht in den Niederlanden beantragt

W B Berlin 18 Mai Jn der zweiten niederländiſchen
Kammer iſt ein Antrag eingegangen der die Einführung der
allgemeinen Dienſtpflicht fordert

Provinzial Nachrichten
V Merſeburg 18 Mai Vom elektriſchen Strom

Zetötet An der Straße Leuna Spergau unternehmen Arbeiter
jetzt Bohrverſuche Dabei kamen ſie mit der etwa 9 Meter langen
Bohreiſenſtange dem Leitungsdraht der Ueberlandzentrale zu nahe
Durch den ſtarken Strom wurde ein Arbeiter öſterreichiſcher Natio
nalität ſofort getötet während die anderen mit leichteren Ver
letzungen davonkamen Die Leiche des Getöteten wurde im Schau
hauſe untergebracht

c Burgliebenau 17 Mai Blütenfülle unſerer
Eichen Die Eichen weiſen in den hieſigen Waldungen auch
heuer eine reiche Blütenfülle auf ſo daß berechtigte Hoffnung auf
eine reiche Eichelernte vorhanden denn die Raupe des Eichen
ſpinners deren Gefräßigkeit ſonſt Blüten und Blätterſchmuck zum
Opfer fallen wird bis jetzt noch nicht beobachtet Gerade die vergangene Eichelernte kam mit ihrer Fülle den viehhaltenden Haus
haltungen außerordentlich zuſtatten indem ſie Erſatz für Knapp
heit anderer Futterartikel lieferte

Delitzſch 17 Mai Den Heldentod ſtarb auf dem
Felde der Ehre der Direktor unſerer land wirtſchaftlichen Winter

ſchule Oberleutnant d R Conradi Führer der 7 Kompagnie des
Füſilier Regiments Nr 36

Athenſtedt 17 Mai Eine freudige Ueberraſchung
wurde dieſer Tage hier einer jungen Frau zuteil Sie war nach
Königslutter zu Verwandten gefahren da ſah ſie in einem Ge
ſchäft die Bilder von gefangenen Deutſchen in Marokko und er
r ihren eigenen Mann der ſchon ſeit September vermißt
wurde

Jena 15 Mai Beſuch der n Nach demam 10 Mai erfolgten vorläufigen Abſchluß der Liſten ſind im
2 Kriegshalbiahr 1646 Studiterende an der Univerſität immatri

territorialer land haben hiermit einen Entſchluß gefaßt der wenn er zum

aufgenommene Unter den Jmmatrikulierten befinden ſich 133
Frauen Jm Heeresdienſt ſtehend ſind 1102 Studierende gemeldet
ſo daß 544 ihren Studien hier obliegen Dieſe verteilen ſich auf
die einzelnen Studienfächer wie folgt Theologie 27 1 Frau
Rechtswiſſenſchaft 66 Medigin 113 38 Philoſophie Philologie
Geſchichte und Pädagogik 183 71 Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften 84 21 Pharmazie 9 Chemie 19 Kameralien und
Landwirtſchaft 43 100 Studierende der Univerſität haben bis
jetzt den Heldentod für das Varerland gefunden

4 Großtabarz 17 Mai General der Jnfanterie
z D Franz von der Mülbe, Ritter des Eiſernen Kreuzes
1 Klaſſe von 1870/71 und anderer hoher Orden iſt hier nach kurzem
ſchweren Leiden geſtorben

H Weimar 17 Mai Pflanzenſchutz Die hieſige
Polizeiverwaltung hat das Ausgraben von Frauenſchuh oder
anderen Orchideen Glückshändchen Schneeglöckchen Bergane
monen Kuhſchellen Türkenbund und noch nicht aufgeblühten Mai
blumen mit den Wurzeln bezw Zwiebeln und das Feilbieten

an ausgegrabenen Pflanzen für den Stadtbezirk Weimar ver
oten

Eisleben 18 Mai Der frühere lang jährige
Oberpfarrer an St Andreas, Superintendent a D
Wilhelm Rothe iſt kurz nach Vollendung des 80 Lebensjahres in
Wernigerode wo er im Ruheſtande lebte verſchieden

4f Wimmelburg 18 Mai Auszeichnung Der Mus
ketier im Jnf Regt Nr 153 Albert Nette Sohn des Hütten
mannes Karl Nette von hier wurde mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Reclams 75jähriger Geburtstag Der Verlagsbuchhändler

Kommiſſtonsrat Hans Heinrich Reclam der Begründer der ſeinen
Namen tragenden Univerſalbibliothek vollendet heute das
75 Lebensjahr Hans Heinrich Reclam entſtammt einem alten
ſavoyiſchen Geſchlecht Sein Vorfahr Anton Philipp Reclam
mußte als Anhänger der Reformation ſeine Heimat verlaſſen und
ſiedelte ſich 1532 in Genf an wo die Familie blieb bis ſie nach
Aufhebung des Edikts von Nantes im 17 Jahrhundert nach Deutſch
land kam Schon der Großvater Karl Heinrich Reclam war in
Leipzig als Buchhändler tätig Deſſen Sohn Anton Philipp
gründete 1828 eine Leihbibliothek mit Journaliſtikum das er
Literariſches Muſeum nannte und nebenbei unter der Firma

Philipp Reclam jun ein Verlagsgeſchäft zu dem er 1839 die
Haackſche Buchdruckerei erwarb Hans Heinrich trat ſchon in
jungen Jahren in das Geſchäft ſeines Vaters ein und regte 1867
die Herausgabe der Univerſalbibliothek an jener bekannten Samm
lung deutſcher und ins Deutſche überſetzter fremdländiſcher Werke
vorwiegend aus dem Gebiete der ſchönen Literatur die inzwiſchen
in mehreren tauſend Nummern erſchienen iſt und die ſeinen
Namen in ganz Deutſchland verbreitet hat

Lehke Depeſ chen

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt da nur in einem Teil der Auflage ent

halten,
WTB Großes Hauptquartier 18 Mai 1915

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich Przemyſl von ſüdlich Jaroslau bis zur

Einmündung des Wielok in den San haben ſich deutſche und
öſterreichiſche Truppen den Uebergang über den San
erkämpft Der Gegner geht hier weiter nach Oſten und
Nordoften zurück Zwiſchen Pilica und oberer Weichſel bei
Jlza und Lagow ſüdlich Przemyſl ſowie in der Gegend von
Stryj ſind ſeit geſtern größere Kämpfe im Gange

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa wurden in Gegend Eiragola wie

derum ſrarke feindliche Angriffe abgewieſen Gegen die ſüd
lich des Rjemen herangeführten ruſſiſchen Kräfte gingen
unſere Truppen in allgemeiner Richtung Gryſzkabuda Syn
towty Szaki zum Angriff vor Die Kämpfe dauern noch an
Geſtern wurden 17900 Ruſſen gefangen Nördlich der
Wuyſoka warf unſere Kavallerie die feindliche Ruſſiſche An
griffe auf Mariampol ſcheiterten

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Rördlich von Ypern am Kanal bei Steenſtragte und Het

Sas herrſchte geſtern Ruhe Auf dem öſtlichen Kanalufer
ſüdöſtlich Boeſinghe entwickelten ſich an einzelnen Stellen
Kämpfe die noch fortdauern 7

Südlich von Reuve Chapelle verſuchten die Eng
kuliert und zwar 1455 aus dem Winterhalbjahr und 191 neu länder geſtern und heute nacht vergeblich weiteren Boden zu

Schluß 224 Uhr

gewinnen Alle Angriffe wurden unter ſtarken Verluſten für
den Feind abgewieſen

Erneute franzöſiſche Angriffe an der Lorettohöhe bei
Ablain und weſtlich Souchez ſcheiterten 170 Gefangene blieben
in unſerer Hand

Bei Ailly kam der Jnfantertekampf zum Stillſtand
Ein franzöſiſcher Vorſtoß im Prieſterwalde brach in unſerem
flankierenden Feuer zuſammen

Oberſte Heeresleitung
m

Ein neuer Miniſterrat in Rom
WTB Wien 18 Mai Die Neue Freie Preſſe meldet

über Chiaſſo Für heute abend um 3410 Uhr iſt ein neuer
Miniſterrat in Rom einberufen worden

Bülow bei Sonnino
WTB Rom 18 Mai Das Giornale Jtalia meldete

Der italieniſche Miniſter des Aeußern Sonnino empfing heute
vormittag nacheinander den Fürſten v Bülow und Freiherrn
v Macchio

Kundgebung gegen den Krieg
WTB Baſel 18 Mai Wie die Nationalzeitung nach

Privatnachrichten aus Chiaſſo meldet fordert das Direktions
komitee der ſozialdemokratiſchen Partei Jtaliens
im Avanti alle Arbeiterorganiſationen zu einer letzten
allgemeinen Kundgebung gegen den Krieg für
Mittwoch auf Die Parteileitung hat ferner beſchloſſen die
Beziehungen zur internationalen Sozialdemokratie aufrecht
zu erhalten und dem Kongreß der Sozialdemokraten der neu
tralen Staaten der am 31 Mai in der Schweiz ſtattfindet
beizuwohnen Die interventioniſtiſche Preſſe fordert zur
Einigkeit und Ruhe auf Die Studenten ſtreiken nicht mehr

Chagas Befinden
WTB Liſſaben 18 Mai Der Zuſtand des Miniſter

präſidenten Chagas beſſert ſich Kein Geſchoß drang in den
Kopf ein dagegen iſt das rechte Auge verloren das linke vor
läufig geblendet Liſſabon iſt ruhig Der Handel wurde
wieder gufgenommen Die Panzer Espasa und Rio de la
Plata und ein Torpedobootszerſtörer trafen hier ein

Baubanfall im Zug
WTB Bremen 18 Mai Auf dem Bahnhof Rothenburg

Hannover wurde geſtern in Eilzug 95 in einem Abteil
zweiter Klaſſe eine Frau mit ſchwerer Kopfverletzung auf
gefunden Es liegt Raubüberfall vor Die Unterſuchung iſt
eingeleitet Ein der Tat verdächtiger Reifender iſt heute in
Bremervörde verhaftet worden

Die Meiſterſchaft der Deutſchen
WTB London 18 Mai Ein Leitartikel der Times

gibt zu daß Deutſchland heute mehr Zuverſicht auf den Erfolg
habe als in irgend einer Periode ſeit Kriegsbeginn Se
lange dieſe Stimmung anhalte iſt ſo ſchreibt das Blatt
Deutſchland ein äußerſt gefährlicher Feind Es führt den
Krieg wirkſam und ökonomiſch ſeine inferiore finanzielle
Lage iſt kein ſo großes Hindernis wie wir annehmen denn
während wir die Referven unſerer finanziellen Kräfte ver
geunden indem wir das Geld mit erſtaunlicher Verſchwendung
ausgeben führt Deutſchland den Krieg billig Aber vie
Alliierten vertrauen auf ihre größere Kräftereſerve Eng
land und Frankreich haben enorme Reſerven an Männern
die noch nicht im Feuer geweſen ſind und auf den gegebenen
Moment warten Jhr Kriegeglück im Weſten beruht im
weſentlichen auf Joffre Die heftigen Eefechte der letzten
Tage waren nur vorbereitend den Hauptſchlag 7 hat
noch nicht begonnen Die Daily News weiſen in e
Leitartikel über die wirtſchaftlichen Seiten des Krieges dar
auf hin daß England anßerſtande ſei ſeine Flotte zul
direkten Offenſive gegen die deutſche Küſte J verwenden daß
Rußland von Anfang an große Schwierigkeiten hatte ſeine
Soldaten zu bewaffnen und daß es mangels eines eisfeeien
Hafens und mangels Eiſenbahnen unter Transpor
keiten litt Die Deutſchen benutzen mit Meiſterſchaft
furchtbaren Waffen welche deutſche Jnduſtrie und deutſcher
Unternehmungsgeiſt ihnen durch das Eifenbahnnetz an der
Oſtfront geboten hätten

Eine Unterredung mit Peter Carp
TWV Bukareſt 18 Mai Die Opinia

eine Unterredung mit Peter Carn in welcher er ſich n a

e e



er eDe n r zuerſt die ruſſiſche re
che Armee wenden

auch
eſiegen und dann den Frieden diktieren Meiner bekann

Ueberzergung getreun verharre ich in der Behauptung
daß Rumänien am Tage der Zerſchmetterung der Jaren

die Jentralmächte mit Rußland abrechnen und
ſich zurücknehmen muß

Deutſche Nebelbomben
T D Amſterdam 18 Mai Die Times tiſchen heute

ihren Leſern eine Nachricht über geheimnisvolle Nebel
bomben auf die angeblich die neueſte deutſche Erfindung
bilden Dieſe Bomben würden aus Zeppelinen geworfen und
erbreiten bei dex Exploſion einen ſo undurchdringlichen
Rebel daß die Luftſchiffe gegen Angriffe von Fkliegern und
Kanonen geſchützt ſind

Einführung der deutſchen Sprache in Kurland
T D Kopenhagen 17 Mai Wie die Nowoje W

nitteilt wird in ganz Kurland beim Fernſprecher wieder die
deutſche Sprache gebraucht und deutſche Straßenſchilder werden
wieder aufgehängt Szawle wo deutſche Truppen eingerückt
ſind wurde von allen Einwohnern die Deutſchen und Juden
ausgenommen verlaſſen

Die engliſchen Offiziersverluſte
18 Mai Die engliſchen Verluſtliſten vom

I Mai zählen über 400 Offiziere von denen 99 gefallen ſind

R 53 Se der iſts erſchienene e Liſten enführten im ganzen etwa 2100 Offiziere auf We
en

Der Rücktraunsport der Auſtralier aus Aegypten zugegeben
T Stockholm 17 Mai Der Rücktransport der

auſtraliſchen Truppen wegen der in Kairo verübten Aus
ſchreitungen wird jetzt in der Preſſe des Dreiverbandes zu
gegeben Die Petersburger Birſchewija Wjedomoſti die
als Blatt des ruſſiſchen Kriegsminiſters Suchomlinow gilt
neldet jetzt daß ein Teil der an Aegypten ſtationierten
auſtraliſchen Truppen nach der Heimat zurücktransportiert
worden iſt

Ueber die Gründe die den engliſchen Bundesgenoſſen
in dieſer gegenwärtigen militäriſchen Lage zu dieſer außer
gewöhnlichen Maßnahme veranlaßt hat ſchweigt ſich das
Blatt jedoch wohlweislich aus

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmunsgsbild

Berlin 18 Mai Wenn ſich auch in der verſchärften italie
niſchen Kriſis ſeit geſtern keine erkennbare Aenderung vollzogen
hat ſo zeigte doch der heutige freie Börſenverkehr Symptome
einer ruhigeren Auffaſſung Von der vor kurzem zutage getretenen
größeren Nervoſität ließ ſich wenig bemerken dagegen traten An
zeichen einer gewiſſen Ermüdung hervor Anfangs konnte ſich in
einzelnen bevorzugten Spekulationswerten ſogar leichte Befeſti
gung vollziehen die aber dann wieder entſprechenden Ab
ſchwächungen Platz machte Von einer ins Gewicht fallenden
Verſchiebung der Preislage konnte im allgemeinen nicht geſprochen
werden Unſere deutſchen Anleihen behaupteten durchweg ihren
vorigen Stand Von den in Betracht kommenden Jnduſtrieaktien
waren nur junge Deutſche Erdölaktien ſowie Guſtav Genſchow
aktien als feſt zu nennen Deutſche Waffen Daimler Motoren
Ludwig Löwe Aktien Rottweiler Pulver und Rheinſtahlaktien
neigten im Verlauf zur Schwäche Von Montanwerten verkehrten
Phönir Bismarckhütte und Caro anfangs zu behaupteten Kurſen
um dann leicht nachzugeben Schiffahrtsaktien etwas umgeſetzt
Hanſa und Lloyd auf gedrücktem Kursſtand Angeboten blieben
von ſonſtigen Werten Leipziger Werkzeugfabrikaktiten Chemiſche
Werte heute ex Dividende wenig verändert nur Höchſter Farb
werke gebeſſert Von ausländiſchen Valuten war die Beſſerung
der Deviſe Jtalien hervorzuheben Rubel und Wien etwas
ſchwächer Tägliches Geld ca 3 Proz Privatdiskont 4 Proz ca

Getreide

Berlin 18 Mai Die leichte Beſſerung in der Stimmung
am Getreidemarkt machte heute weitere Fortſchritte und die Preiſe
wieſen Erhöhungen von 6 Mark auf da die Provinzhbändler
fortgeſetzt in umfangreichem Maße als Käufer auftreten und da
durch den hieſigen Verkehr ſtark entlaſten Auch berrſchte lebhafte
Nachfrage ſeitens hieſiger Händler für Futterzuckermittel Ia Mais
wurde zu 570 595 Mark mittlere Sorten zu 500 569 Mark und
feine Ware zu 580 805 Mark pro Tonne umgeſetzt Ausländiſche
Gerſte wurde in guten Sorten mit 620 640 Mark in Mittelware
mit 610 620 Mark umgeſetzt Die anderen Artikel waren im
Preiſe wenig verändert

Vereinigung der Futter und Düngemittelhändler Unter Vor
ſitz von Dr Stange aus Hamburg haben ſich heute in Berlin Ver
treter des Handels mit Getreide Düngemitteln Mehl und Saaten
zu einer Perſammlung eingefunden um die Gründung einer Ver
einigung zur Vertretung der Jntereſſen den Reichsbehörden ſowie
den Landes und Kommunalbehörden gegenüber vorzunehmen

Die Deutſche Ecuador Kakao Plantagen und Export Gelell
ſchaft G in Hamburg erzielte in 1914 einſchl Vortrag von
Mk 12 108 13 325 einen Bruttogewinn von 650 847 i V 884 258
Mark Nach Abzug der Unkoſten von 433 127 470 727 Mark und
Rückſtellung auf Plantagenkonto von 85 000 83 500 Mark ver
bleibt ein Reingewinn von 132 720 330 031 Mark woraus 6031
15 835 Mark dem Reſervefonds überwicſen 6 14 Proz Divi

dende verteilt 3458 22 087 Mark Tantieme vergütet und 12 108
Mark vorgetragen werden Die Kakao Ernte ſtellte ſich in 1914
auf 19 106 21 117 Quintales Ueber die Ausſichten für das
neue Geſchäftsjahr läßt ſich noch nichts Beſtimmtes ſagen Jm
allgemeinen lauten die Berichte dahin daß die Haupternte ver
ſpätet hereinkommen werde und ein erhebliches Ergebnis bringen
pürde

Waren und Produkte
Leipzig 18 Mai Rüböl 162 nominell behauptet
Budapeſt 18 Mai Weiße Bohnen 107 108 Bunte

Bohnen 104 105 Feiner Reis 120 Kleie 34,50 35 Wetter
n

Waſſerſtändet Waſſer unter Ru
Elbe 18 Mai

Außig 0,57 Roßlau 1,57Dres en X re eTorgau 123 Marderere
Ferantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dy c
r den örtl Teil für Provingzialnachrichten Gericht
Eugen BPrinkmann illeton iſchtes uſw S
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

Druck und Berg ar O fo Hendel Sänmtlich in
a S

Barth

v

Schiffsverkehr auf der Saale
Angekommen am 17 Mai 1915 Eilfrachtdampfer Wettin mit Stück

gut von Hamburg und Lübeck

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken g d Elbe den 17 Mai 1915 Heute trafen die Kähne 427 und
hier ein
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Ziehung vom 18 Mai 1915 vormittagse
n

Art Jede gerogene Nemmer ind gwel gleleh hohe Gewinne gefalund war je einer anf die Lose Mummer in den r
Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern belgefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
17 246 64 334 86 635 500 01 936 1025 218 47 91 352 99 431

46 1000 510 617 1000 741 87 846 927 2005 92 331 434 52 86 942
82 3009 376 498 606 704 862 63 86 924 4052 124 1000 65 247 379
552 67 710 903 S069 356 89 834 79 500 s0 97 994 6006 62 128 325
90 430 569 609 728 74 500 818 978 500 7065 147 86 220 348 500
63 452 658 6541 51 79 674 859 S005 202 475 641 764 868 82 90 902 7
4000 47 9068 6500 417 42 902 658 1000

10194 216 35 470 671 899 912 11099 245 46 394 450 533 721
928 12065 264 719 23 500 59 877 969 13077 260 80 83 516 670 96

706 942 14034 248 369 442 45 507 68 664 707 827 926 30 15059
123 337 62 92 411 72 94 624 91 702 836 16205 13 624 777 857 75
6500 81 972 17057 278 88 428 37 59 69 92 521 48 817 981 83 183132
500 588 761 71 84 18018 62 129 228 312 3000 413 582 671 7265

62 900 3000 6 51 88 500
20051 274 319 a000 474 813 o09 11 21271 3000 s6 335 746

96 843 22068 670 703 33 898 23028 57 82 187 235 323 79 550 773
vo 66 24242 846 68 961 1000 25051 6553 668 866 84 26221 402

96 27041 415 69 602 61 500 7209 927 48 28069 157 388 455
601 ſ200 29051 147 237 423 51 570 605 165 43 609 10000 710 67 906

Z00oso 264 65 600 388 635 50 1000 61 784 844 31104 60 471
509 843 32097 446 617 57 92 704 s09 s00 33138 75 284 429 622
40 J4080 97 502 704 814 15 66 35067 442 56 1000 s10 21 36022

158 75 600 211 326 57 5657 664 819 37085 60
Is0o 148 421 537 65 731 80 38287 801 408 600 528 63 ſ500 601

70 39012 193 245 370 420 512 654 70 78 794 809 650 78
s

40173 308 476 524 626 31 744 95 41029 500 81 622 715 1000
62 6887 42100 2109 78 335 477 509 54 636 97 790 806 43004 52 384
500 401 526 586 899 996 44161 561 805 79 934 37 45282 529 91

46014 1000 200 ſa000 39 349 401 33 83 3000 524 ſsooo 693
ſsoo 710 11 44 47034 316 1000 400 545 500 665 600 4B035
a52 54 324 445 665 729 59 891 926 49048 72 120 76 338 524 617 946

50219 31 330 34 434 502 s0o0 36 53 500 606 72 771 851085
133 331 76 516 27 632 710 883 93 951 52185 223 47 73 I500 486
99 526 40 53115 470 821 26 58 69 54043 107 51 65 334 89 468 6385
s 801 9 70 55041 61 105 85 95 268 34 82 302 11 55 448 500 502 73
818 59 911 56070 125 239 408 9 12 524 43 769 940 43 57348 4085 500
v90 598 628 72 f500 58301 13 49 608 56 798 59134 375 411 500 1
48 7653 89 8608 3000 70 920 57

EO014 68 112 401 s500 62 s02 20 87 61057 110 62 651 80 885
962 62163 281 404 41 ſ500 s23 903 63075 1000 130 3000 42
64 214 305 535 1000 G402e8s 107 245 500 394 632 778 65046 61
109 97 500 201 364 84 724 G85017 125 231 45 32 381 6559 674 759
862 67011 108 14 500 81 419 1000 536 680 811 63024 211 316
711 306 73 970 689023 40 241 83 388 409 32 843 44 951 54 95

76010 48 68 263 476 771 802 991 71252 482 524 55 657 716
56 72001 148 377 439 523 42 734 99 8285 41 940 73062 178 97 256 372
540 89 726 1000 62 970 94 74125 27 1000 259 63 76 500 509 75
723 857 75081 49 204 27 364 470 533 779 833 66 500 o55 76046 160
s08 708 943 77149 451 1000 512 38 51 78 709 30 3000 83 93
78260 570 87 621 27 343 78022 253 555 664 793 856 977 94

80134 37 238 409 612 798 8S1005 153 1000 225 50 465 779
82050 249 313 451 610 3000 23 36 64 833 54 84 921 33004 5 82
453 534 757 917 84025 86 90 93 206 334 73 529 650 709 886 1000
915 23 84 F5018 38 53 fs000 107 1000 400 565 645 731 43 855
93 929 S6009 663 738 825 S00 87138 590 631 36 92 897 938 88012
38 43 44 854 62 407 519 40 83 93 98 807 39112 15 46 204 74 355
405 702 945

90062 188 244 384 86 500 409 60 8315 34 52 910838 174 468
617 968 967 92029 324 449 60 62 68 556 719 20 905 93009 56 321 415
43 750 94060 54 3000 567 72 655 735 89 500 853 973 1000 39
S5oso 676 98120 410 92 1000 641 773 804 48 925 52 97144 427
529 644 763 953 98108 263 96 304 433 1000 43 44 534 725 6834
962 99090 161 97 216 41 749 962 92

1060020 119 81 402 27 76 594 601 311 101018 67 1000 113 346
ſ500 646 74 79 1000 714 600 102434 80 500 84 518 783 877
94 1000 163130 37 305 13 466 594 657 834 48 996 104086 142
508 29 8318 953 105041 187 52 500 212 62 868 965 1606286 689
837 868 80 1000 954 107068 334 89 500 420 22 778 103014 348
416 618 53 80 854 55 509199 1000 285 714 98 955 1000

116 187 314 648 717 808 96 111094 175 228 99 358 432 50 78
530 42 655 500 877 89 906 112173 316 85 87 405 3000 39 1000
91 505 89 904 20 113032 175 289 463 657 114089 167 63 68 246
1000 502 1000 35 818 963 115376 407 87 99 769 116149 53

484 559 68 685 701 37 44 1000 67 1000 s05 12 64 908 44 95 500
117361 602 938 69 118840 119122 25 348 1000 420 525 673
G 911 63
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Ziehung vom 18 Mal 1315 nachmittags
m

Auf Jede gerogens Nummer ind zwei gleich hohe Gewinne getanund zwar jo ainer auf do Lase golcher Nummer n e el
Ahtoftungen I und

Mir ie Gawiaas her 240 Mark ind den betrettenden Nuwmnern

e rn deigetügeOh Sewähr Nachdruck verboten
280 S083 88 565 627 704 45 02 83 18006 G160 60 980 54 I026 o36 711a7 2179 ſ1000 Se So i d e e 33 s 809

as8s 59 10 4 36 916 ſ1000 83 4015 102 259 889 434 81 611 767
868 442 68 661 857 900 600 85 so G071 141 67

o0 648 805 7123 50 85 90 249 4309 763 1
o 460 796 804 64 914 8071 88 268 489 782 56

10126 34 99 200 88 325 60 764 850 626 64 66 11168 280 380 429
504 624 772 845 S00 es oss 64 12007 186 579 6485

3120 654 215 800 472 628 63 884
03 14 e63 97 2 485 50 651 681 612 26 42 917 4117 29 81 e 201 479 544 724 897 026 9 0
s 61 8089 150c16 266 64327 510 1000 24

89 36 445 82 94 649 376
20344 468 72 80 87 641 685 87 I090 747 1000 es 840 21166

so 56 487 594 692 768 83865 9389 71 15 62 884 416 49 681 956 781
d87 213 584 86 es1 76 75 725 3000 36 829 79 935 24064

94 166 56 417 658 3000 761 s09 916I 29 849 77 834 58 67 91 3233

en48 J z 847 8097 c 771 341 37051
z8 97 291 924 46 63 411 92 186 201 882j49 I690 680 26 87

o6 239 66 79 8392 14 41037 I500S r 76 85 706 98 89 81112 111 40 271 832 653 748 67 47 427 700 3000 es20 s 369 82 99 237 62 e82 83 398 383440 506 1 12 67 8234 067 47218 305 78 489 8588 es 867
t a s 867 164 os 5060 8068 8 86 486

z
2

s 38 z z a es e 23 s 8 s 32

es So 722804 112 88 469 72 Boe 846
es so es 84 1000 7771 1 275 4 Fs Ei e es76 61001 7 13 28 120 Foe 49 878 o 10s
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